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\ , . . . ( s  D r ,  n " , " s  z r z . '  l ' r  . . n d r  ' l i .  , n n  J n  o p n  R  I n u i
uLs IoLlas hr inOr,  $.nem Blrc \  fur  d.sseiL '0cs Ce- l , .  

L . r )scrs wissc:1s,r - t r i rd .^s W.rk . , r  I r  (  . , ,a  l6u:
i : i , ,Kr(1on€n_ n jedersc lesr ,  wozu 

"udr  e inrs"  {buLrrar  Lnd Bu( l .bei t rJ0e gphu,€n.  t r  Lonnle of t , j
vrson,) r  zLsämr.rcnhangF k idr  erKennen und togr(h :cruunkcn.  d ie spJt / r  bei  ucr  erper .men.e e;Bc_ l
y_";:1": i lg von ander.r seue sco*tronen hervor. j
ilf.il":..l"li w.ssensLhä{liLrrer Errorg isi nidrr zu. irerzr  aut  k tdre und sdr"r io  Begr i l lsbr lduno sowie :
, rur  unkonlanr ionel lcs Denken zuruckzufr ih in.  Als  I
,qensm, 

,Noru 
I  wßser,sd,d l r te .  und ph, iosoph hdr  er  1mancno Hohc:1 und Tic fen des Lebetrs d; rcnsö[r .

Icn.  t r_ rs l  s ich jododr salbst ;mmer r reu qebtrcben
rn oer  ver lo lgung seinos Weges dut  der  Sudre ndd!

schehen aber n€ue Maßstäbe verleiht.
Für kurze Zait übernimmt ar nach Kriegsen( ü.-

LeilLrng scino! alien pflanzerphysiologischen La
bo.aloriuns anl Limbulgerhof Dnd gleidlzeitig auö
das Labor,rtorium für Pflanzensdlutz und Scnäd-
lingsb€kämptung. 1947 kehrt Linser in seine Heim.'
zurück und begin t bei den Oslerreidisden Stick'
stoflv€rken in Linz mit deln Aufbau eines biologi-

v
s( [cn Ldboratdr iuhs.  Aus k lc instcn ADl . ingen enl l
\vi(kell sidr dicses Laboraloraum unter seiner Leil
rnrs zu dcr  Bro logisdren Fo'srhun!sdbl . i lung d, l
S ' r (k . rof lw.rkc in  ihror  haur iqen Große.  Ncben der{
l , i , ' lüg is(hcn Ldbordlo lurn s 'nd in  d i . \  |  ^btc. l r rn{
duch ciDc landlvirtschaltli(tc Ve.suchsstntion |{
Slcyr  und c in lsotopenlaborator iuur  zusamrncngei
l.rll!. Bci'n Aulbau komml ihm scine BcgabLLng un*
sc in ln lcrassc 'ür  probl .nrc dcr  Ardr i lck lür  ?ugulr [

Sein Ideonroic1)ium bradrtc den Sticksiof Iwcrkcrt
uDd d-rn i r  dcr  O. t , ' r rerdr isc\ ,  n  r ' 'n"w, ,  rs  l , " l r  " rn i
Roihe von 1)ro{.luk(en und Verfahren wie bcispiolsr,l
h a : s ,  o r u  M ! l h u u .  J o ,  l r o l , p n  q F ^ ; l r , n  S L  , < j t o r l l '
! . ,bcn z ' r r  i . {  n t i .Lr l ' r , r t -  u , rd Qü"r t  r ,verL""snIrn, l
b€i  Get .e ida.  Er  s tudior t  d ie Zusannenhänge zwi l
schen 1(on!titrition und Zeltstre&ungswirkunq bc-t
stimmter StoIIe und die Prinzipien der Wacl)siums{
und tflragsgesetze und schuf die Grundldgen iüt
dio Anwendung dcr hormonalan Unkrauiba-i
Itiimpfung iD Osler.eidr. 1949 habilitierle cr sich atii

deir naturwissensdafuidren prinzipien ae, r,enens.
D r .  H .  H .  M a y r

ü.r  Tc, l 'n 'sch.n I lor i .s. \ule rn Wrpn für ( lJs Fudltc il j rnl  Bio. l rcrnr!  der Pndnzen und lC5l dn Jer Hou, "rrchul Iür BodcnkultLrr  rn Wicn Iur das Fdög.br"t i
der PflaDzenphysiologic mit besonderer Berüctsidr-f
tigung dcr pnanzlidten Wüdrs- und Wirkstorfe. Di€i
Vorlesungs!.itigkeit hat er an beiden Hodsdulent
\'ährend der Zei! seines Sdraftens in Linz aufrcöl;
crhalt€n. Am 16. Februar 1959 wurde ihm vom BUD' '
dcspräsidenten der Titel eines a.o. Hodrsdrulpro'i
Icssors verliehen. i

Froude und Mut zu der Ubernahmc neuer Aur-l
gaben sowje die Erlüllr.rng eines tielen Strebens zur !
Lehrc t ie len Prof.  Linser 1960 einem RuI als Ordi- !
n.rrius und Direklor des lnstiluies für PilanzeneFl
n.hf"ng nr dcr JL,srus-Licl , ig-Lnivers ' ; t  .o lgen. i
Sei! dieser Zeit wirkt Linser in Gießen, hä1i aberi
audr seine Beziohungen zur ö!terreidrisden H€imatg
und hier insbesondere zu Linz aufredrt. i


